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Kleines ABC der Gemeinde 
  

BEINWIL (FREIAMT ) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Zahlen  Statistiken 
 Daten  Diagramme 
 Erhebungen  Bilder/Wappen 
 
 



 2 

Ortschaften, Weiler Beinwil/Dorf, Brunnwil, Wallenschwil, 
Wiggwil und Winterschwil 

 

Weiler Winterschwil im Winter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Brunnwil Wiggwil  
 
 
 
Gehöftgruppen, 
Aussensiedlungen 

Allmend, Bäretshalden, Brandhöfe,  
(Unter-, Ober- und Stotzbrand), Eichrütihof, 
Eichmühle, Feld, Galizzi, Grod, Grüth, 
Horben, Lindenhof, Mariahalden, Schürmatt, 
Sonneri, Steiggi, Tannhof, Tschöpli und 
Unterhorben 

 
 
�  Höhe über Meer 456–854 m ü.M.; 

Beinwil/Dorf 592 m ü. M. (Schulhaus) 
 
 
�  Flächenanteil in Beinwil (Freiamt) 1'128 ha davon 179 ha Wald 
 
 
�  Beinwiler Bürgerfamilien ca. 2'700 Personen 
 
 
Beinwiler Bürgergeschlechter, 
die schon im Jahre 1800 in der  
Gemeinde vorkamen und heute  
noch grösstenteils im Heimatort 
ansässig sind 

Bucher, Bütler, Burkart, Eichholzer, Gisler, 
Huwyler, Jenni, Kaufmann, Kretz, Kreyen-
bühl, Küng, Melliger, Nietlispach, Perret, 
Rosenberg, Sachs, Suter, Villiger und 
Winiger 
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�  Einwohnerzahl   
per 31. Dezember 2009 

1045 (ohne Wochenaufenthalter) 

 – 522 Frauen 
 – 523 Männer 
 
 davon sind: 
 
 – 230 Gemeindebürger 
 – 91 Ausländer 
 
 
 
 
�  Ausländeranteil 

 
 – 26 Niederlassungen 29 % 
 – 42 Aufenthalter 45 % 
 – 19 limitierter Aufenthalt 21 % 
 – 4 Asylbewerber   5 % 
 
 
 
 
 
�  Stimmberechtigte 
 per 31. Dezember 2009 

735 (13 Auslandschweizer) 

 davon sind: 
 
�  Konfessionen 550 römisch-katholisch 75 % 
 86 evangelisch-reformiert 12 % 
 99 andere 13 % 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
�   Haushaltungen 450 
 
 

75%

12%
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�  Arbeitsstätten und Beschäftigte per 1. Januar 2006 
 
�  Arbeitsstätten Beschäftigte 
 Total nach Sektoren in % 
  1 2 3 
 328 43,6 31,4 25,0 
     
 Sektor 1 = Land- und Forstwirtschaft 
 Sektor 2 = Gewerbe und Industrie 
 Sektor 3 = Dienstleistungen 

 
�  Gewerbe-/Industrie und 

Dienstleistungsbetriebe 
ca. 70 

 
– 29 Vollerwerbsbetriebe �  Landwirtschaftsbetriebe 

im Jahre 2009 – 15 Nebenerwerbsbetriebe 

 
�  Anteil der in der Landwirtschaft 

tätigen Bevölkerung 
ca. 12 % 

 
�  Landw. Nutzfläche ohne Wald 867 ha (landw. Betriebszählung 1990) 

 

 

 
�  Nutztierbestand 

landw. Betriebszählung 2009 
 
   
 
 1'472 Stück Rindvieh 
 47 Stück Pferde 
 4'690 Stück Schweine 
 221 Stück Schafe 
 39 Stück Ziegen 
 20'893 Stück Nutzgeflügel 
 47 andere Tiere (Kaninchen, Bienen-

völker, Zwergziegen, Alpakas, etc.) 
 
 

�  Waldflächenanteile  
 
 179 ha Wald 
 
 davon sind: 
 
 Staat Aargau 18.46 ha  10 % 
 Staat Luzern 15.90 ha  9 % 
 Gerechtigkeitsverein Beinwil 17.71 ha  10 % 
 Gerechtigkeitsverein Wiggwil 48.94 ha  27 % 
 Gerechtigkeitsverein Winterschwil 8.51 ha  5 % 
 Privatwald 69.48 ha  39 % 

10%

9%

10%

27%5%

39%
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Öffentliche Gebäude, Plätze, 
Anlagen, Einrichtungen 

 

 
 
�  Feuerwehrmagazin und Aussendepots 

�  Schulhaus mit Abwartswohnung 

�  Mehrzweckhalle mit Theaterbühne, Schul- und Vereinszimmern sowie 
Aussensportanlagen 

�  Spiel- und Sportplätze, Schüler-Arena 

�  Gemeindehaus mit 2 Wohnungen 

�  Doppelkindergarten 

�  Friedhofanlage mit Aufbahrungs- und Geräteraum 

�  8 Dorfbrunnen, Brunnenplätze 
 
 
 
    St. Burkardsbrunnen 
    vor der Pfarrkirche 
 

�  ca. 32 km staubfreie Gemeindestrassen mit Gehwegen und Kunstbauten, 
Strassenbeleuchtung in allen Dörfern 

�  Bushaltestellen mit Personen- und Velounterständen 

�  zentrale Wasserversorgungsanlage mit Reservoirs, Leitungsnetz und technischen 
Einrichtungen 

�  Kanalisationsbauten 

�  Gemeindewerkhof in Beinwil/Mitteldorf 

�  3 öffentliche Schutzraumanlagen (307 SR-Plätze) 

�  Sirenen (mobil und stationär) für Notalarm 

�  Entsorgungsanlagen und Sammelstellen für Kehricht, Altmaterial und Grüngut 

�  Park- und Grünanlagen, Rabatten, Weiherbiotop und Feuchtgebiete, Frei- und 
Naturschutzflächen, Fuss- und Wanderwege 

 
 
 
 
   Dorfbrunnen und Wegkreuz Wegkreuz im Grod 
  in Wiggwil. 
  Brunnen, datiert 1746, und 
  Wegkreuz aus dem Jahre 1726, 
  Rokokokartusche am Stamm, 
  Herz Jesu, prankenförmig, 
  Himmelsgestirne 
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Gemeindeverbände 
 
�  ARA "Reuss-Schachen" mit Kanalnetz �  Amtsvormundschaft des Bezirks Muri     
�  Kreisbezirksschule Muri   �  Kehrichtbeseitigung Region 

Aarau-Lenzburg (GEKAL) �  Regionale Zivilschutzorganisation 
Muri–Boswil   

  

�  Regionalplanungsverband 
Oberes Freiamt (REPLA) 

 
 
 

Gemeindeverträge 
 
�  ambulante Hauskrankenpflege "Spitex"  
�  Jugendpsychologischer Dienst  
�  zahlreiche Beratungs- und Sozialdienste 
 
 
 

Gemeinde-Investitionsbeteiligungen 
 
�  Alters- und Pflegeheim 

"Maria Bernarda", Auw 
�  Regionale Kadaversammelstelle 

Merenschwand-Rickenbach     
�  Behindertenwerkstätte Freiamt, 

Wohlen   
�  Freibadanlage, Muri 

�  Schiessanlage Beinwil/Freiamt 
(Schützenhaus, Scheibenstand 
und Einrichtungen) 

    
�  Kreisspital für das Freiamt, Muri   �  Wohnheim für Schwerstbehinderte 

"Roth-Haus", Muri �  Wohnbaugenossenschaft  
Beinwil (Freiamt) �  Schulheim Aarau 

 
 

Beschlossene Projekte hängige Aufgaben 
 
�  
 
 
 

�  
 
 
 
 

�  
 
 
 
 
 
 

�  

Förderungsmassnahmen für das 
Vorschulalter (Kinderhütedienst, 
Spielgruppen) 
 

Generelle Entwässerungsplanung 
(GEP), Erneuerung und Ausbau der 
Kanalisationsanlagen 
 

Lenkungsmassnahmen in der  
kommunalen Raumordnung 
(Baulandverkäufe, Förderung der 
Weilergebiete) 
 

Strassenerneuerungen/-sanierungen 

�  
 
 
 
 

�  
 

�  
 

�  
 
 
 

�  
 

Gesamtrevision der allgemeinen 
Nutzungsplanung (Siedlung und 
Kulturland) 
 

Neuvermessung 
 

Umbau Gemeindewerkhof (2. Priorität) 
 

Mittagstisch und Blockzeiten an der  
Primarschule, Tagesstrukturen 
 

Unterhalt und Erneuerung  
von öffentlichen Gebäuden 
(Daueraufgabe) 
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Orts- und Zonenplanung, Raumordnung 
 
�  Nutzungsplan Siedlung (Bauzonen-

plan) vom 25. Juni 1992, genehmigt 
durch den Grossen Rat des Kantons 
Aargau am 30. März 1993. Das aus-
geschiedene Baugebiet ist vorwiegend 
im Eigentum der Einwohnergemeinde. 

�  Bau- und Nutzungsordnung (BNO) 
vom 19. Juni 1997, genehmigt durch 
den Grossen Rat des Kantons 
Aargau am 12. Mai 1998 

   
�  Nutzungsplan Kulturland vom 19. Juni 

1997, genehmigt durch den Grossen 
Rat des Kantons Aargau am 12. Mai 
1998 

 
 
 
 
Witterungserscheinung a) Niederschlagsmenge im Durchschnitt 

1'171 mm (Messstation Muri 1972–1986) 
 
 b) Temperatur im Durchschnitt 

8,4 Grad (Messstation Muri 1901–1960) 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeindesteuerertrag 2008 
(Einkommens-/Vermögenssteuern) 

Fr. 2'286'830. — 

 

100 %iger Steuerertrag 2008 pro 
Kopf der Bevölkerung 
(Einwohner 1029 per 31. Dezember 2008) 

Fr. 1'932.— 

 

Umsatz der laufenden Rechnung 
(inkl. Eigenwirtschaftsbetriebe) 
Zusätzliche Abschreibungen  

Ertrags- oder Aufwandüberschuss 
laufende Rechnung 

Fr. 
 
Fr. 

Fr. 

3'784'680.29 
 

61'196.99 

0.00 

 

Nettoinvestitionen 
(inkl. Eigenwirtschaftsbetriebe) 

Fr. 2'066'947. — 

   
Nettoschuld pro Einwohner Fr. 3'165. — 
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Steuerfüsse 2010 
 

a) Christ.-kath. Kirche 23 %
b) Evang.-ref. Kirche 17 %
c) Röm.-kath. Kirche 26 %
d) Gemeinde 115 %
e) Staat 114 %
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulen 
(Schuljahr 2009/2010) 
 

a) In der Gemeinde 
 
 �  Kindergarten klein  11 Kinder 
 �  Kindergarten gross  21 Kinder 
 
 �  Primarschule, 
 1.–5. Klasse, 4 Abteilungen  66 Schüler 
 

b) Auswärtiger Schulbesuch 
 
 �  Realschule in Muri  14 Schüler 
 �  Sekundarschule in Muri  23 Schüler 
 �  Bezirksschule in Muri  22 Schüler 
 �  Kleinklassen, Sonderschulung, 

Berufswahlschule/Werkjahr, 
Heimaufenthalt 

  
 

1 Schüler 
---------------- 

Total  167 Schüler 
========= 
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Vereinsverzeichnis mit Präsidenten 
 
 
 
FELDSCHÜTZENGESELLSCHAFT  Furrer Rolf, Kirchfeld 2, 5637 Beinwil/Freiamt 

FRAUENRIEGE Huwiler-Strebel Sylvia, Herrenweg 76, 5630 Muri AG 

FRAUEN- UND MÜTTERVEREIN �  Stiefvater-Müller Agnes, Brandstrasse 3 B, 5637 Beinwil/Freiamt 

 �  Sachs-Strebel Rita, Brandweg 10, 5637 Beinwil/Freiamt 

FREIZEIT-CLUB BEINWIL (FZC) Villiger Guido, Wiggwil 9 A, 5637 Beinwil/Freiamt 

JUGENDGRUPPE Küng René, Wiggwilerstrasse 12, 5637 Beinwil/Freiamt 

KIRCHENCHOR Bütler-Waldispühl Rita, Wiggwil 19, 5637 Beinwil/Freiamt 

MÄNNERCHOR Bütler-Baumann Roland, Unterdorf 6, 5637 Beinwil/Freiamt 

MÄNNERRIEGE Müller-Weber Hans, Kirchfeldstrasse 30, 5630 Muri AG 

MOTO-CLUB LINDENBERG Bucher-Budmiger Daniel, Wiggwil 4, 5637 Beinwil/Freiamt 

MUSIKGESELLSCHAFT  Baumann-Huwyler Priska, Grüthstrasse 10, 5630 Muri AG 

SKI-RIEGE Weber-Füglistaler Felix, Unterdorf 10, 5637 Beinwil/Freiamt 

TURNVEREIN STV Jenni-Küng Marcel, Grüth, 5637 Beinwil/Freiamt 

JUKO  (JUGENDKOMMISSION) Burkard Sibylle, Mitteldorfstrasse 1, 5607 Hägglingen AG 

 
 
 
 
 
 
  
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5637 Beinwil/Freiamt, 11. Januar 2010 

 Mit freundlichen Grüssen      
    
GEMEINDEVERWALTUNG BEINWIL/FREIAMT     
Der Gemeindeschreiber       
    
    
Huwyler       

   


